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hilft bei Kopfweh, Migrane,
Zahnweh, Monatsschmerzen,
ohne Magenbrennen zu
verursachen.

12 Tabletten Fr. 1.80

Nimm Deine Nerven ernst ...

Ueberbeanspruchte Nerven sind die Folgen unserer
anspruchsvollen Zeit

Dr. Buer’s Reinlecithin

ist konzenirierter Nervennahrstoff. Es ist ein Nahrs‘off
bei allgemeiner Nervositdt, nervéser Erschépfung,
nervésen Her gen und hi der Leistung
fahigkeit. Packungen Fr.5.70, 8.70; sehr vorieilhafte

Kurpackung Fr. 14.70, in Apotheken und Drogerien.
Lecipharma AG, Ziirich

denen sich ein gewisser Leerlauf des Daseins
driickend meldet und die die Enge des Lauf-
gitters mehr und mehr bedringt. Sie haben
ihre Erfahrungen gemacht. Durch sie werden
vielleicht die Erkenntnisse des reifen Alters
mit der Zeit auf die Tochter tibertragen auf
die Jugend iiberhaupt, sofern sie je aus der
Erfahrung der Aelteren zu lernen bereit ist.

Bethli

Vom Gliicklichsein

«Ich war von Haus aus kein gliickliches We-
sen. Mein bevorzugtes Kirchenlied war Des
Lebens satt, von Siinden schwer beladens.
Ich war damals fiinf Jahre alt, und der Ge-

danke, dafl dieses langweilige Dasein noch
dauern sollte bis siebzig, schien mir uner-
traglich. Als Jiingling hafite ich das Dasein
und bloff mein heftiges Interesse fiir Mathe-
matik hielt mich vom Selbstmord ab. Heute,
als alter Mann (der Autor ist sechsundacht-
zig. Red.) geniefle ich das Leben. Ich mochte
sagen, ich geniefle es mit jedem Jahre mehr.
Es kommt zum Teil daher, dafl ich heraus-
gefunden habe, woran mir am meisten liegt,
und dafl ich mir einen groflen Teil dieser
Dinge erworben habe. Zum andern Teil
kommt es daher, dafl ich gewisse Wiinsche
— wie etwa das Erreichen unzweifelhaften
Wissens auf dem oder jenem Gebiet — als un-
erfiillbar erkannt und deshalb von mir getan

UMLIGEN

aﬁ“o ist der

G

pegeisternde

HACO

Fiir feuchtwarme Umschlédge das
Solis Heizkissen mit Feucht-
schutz, 4 Warmestufen und auto-
matischem Temperaturregler.
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«Ich hére Sie wohl, aber ich sehe Sie nicht!»
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Heizkissen
In Elektro- und Sanitatsgeschéften
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	"Ich höre Sie wohl, aber ich sehe Sie nicht!"

